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Beleuchtungswesen)derBeleuch¬
tungsspectorder StadtVier¬
FritzZampenhatüberdie
57 .VersammlungdesDeutschenVereinesvonGar -undWasser¬
fachmännern,dievom19bis
15 .bis 19 .Junil .J .inLeipzig
tagte ,eineneingehendenBerichterstattet ,denwirFol¬
gendes entnehmen :DerVorsitzendeDirectorL .Kortrag
aus Hannoverführt nach
Eröffnung derVersamlung
bezüglichdesBeleuchtungswe¬sens ,ungefahrdasfolgend
aus :Wenndas Gasnochnicht
dieKaffenstreckt ,sokann
des vomStandpunkteder
GemeinderechterwünschtseinSie bemühensich ,dengegen¬
wärtigenStandderGasbeleuch¬
tungmitdenWaffender
WissenschaftundTechnikerfolg¬reichaufrechtzuhalten .Wenn
sichzweistreiten ,freutsichderDritte .DieserdritteistdieGemeindeunddasPubli¬
cumselbstwelcheausdem
VerkampfederBeleuchtungs¬
technikdenVortheilziehen.MögenIhreArbeiten,durch
welchedemBedürfnissenach
mehrLicht ,inimmer
höherenMasseRechnungge¬tragenwerdensoll ,vondembestenErfolgegekröntsein.der Vorsitzendehabsodann
dieAufgabenhervor ,welchedenGestechnikernnochbevor¬stehenundwiesaufdieweitgehendsteAnwendungdes

167 .
Gase,namentlichfürdieZeu¬erunghin .WichtigePunkte
seienfernerdieErzielungeinen großenOkonomiedes
Betriebes ,sowieVerbesserun¬
genin derGeberzeugung,durchwelchedieGesundheit
derArbeiter ,wenigerals
bishergeführetwerdeDirectorge nachWindersprachüberdieEnt¬
wicklungsverhältnissede
wicklungderBeleuchtungs¬
verhältnisseinLeipzig,DirectorReiterausBerlinüberdieZusammenstellungvonErfahrungenderOheim¬
genügtenRatolen.Eswirdhieraufüberweltundfragenderehre ,undeinegehtanzahlvonbeste¬

vorgesucht,welchallerdingsderMehrzahlnachdieEntre¬hatbenützen,umnurein¬JochimManipulationbeimAngendendesGeblicheszu¬erzielen.Eswird,dieFreund¬gerichtungvonWochen¬
gedungdurchgeductions¬

kanntenu .s .beialterlichbergehoheundbe¬zeigung erhen¬der hand als dieerkannt ,jedochdieAnnd
zurVersendungal¬zucomplicirt,undher¬
bezeichnet,Intressantwor¬derBerichtebendenMandbe¬
Gasautomaten.Esistdasein¬
gerichteGebuhr,inVerbindung
miteinemSporwerk ,welchesdendurchgangvonGasdurchdieUhrerst nachEinenein
Geldesgestaltet,undihmnach er mirnach¬



genden Gemengewieder
unterbrecht .DerConsumment
mus ,bevor er es entnehmen
kann ,mindestens ein Zahn ,
pfennigstück einwerfen .
Es wird dann es für diesen
Betrag durch die Uhrdurchge¬
hen ,die flammenwerden
immer kleinen und nach
etwa 10 Minutenlöschensie
ganz aus .Man kannnun
von diesem Momentein¬
weiteres Geldstück einwen¬
fen oder auchaufeinmal
20Zehnpfennigstück.Bei
BenützungderAutomaten
wird also nicht inmonatli¬
chenPostengezahlt,sondernder Consumentkauftge¬
nach Bedarfundbezahles
vor dem Verbrauch .Es
wird,fernerüberGesgleichlicht

undActenüber dieErfah¬
rungenmitGesglüchlichtfür
Straßenbeleuchtung ,über¬
elektrischeZerstörungenan
Ges -undWasserleitungswahr
referirt ,etc .Schließlichwurde
auf eineSchriftkeinHaus
ohneGesvonSchelhäuser
hingewiesen ,demfolgenden
Vergleich zwischen denKosten
von elektrischenGlüchlicht¬

Petroleumbeleuchtung und
Gasbeleuchtungentnommen
ist .Manerhält für 1Mark
bei elektrischemGlüflicht
350 - 430bei Petroleumb¬
berichtung 1120 - 1280 ,bei
Gasbeleuchtungu .z .Schnitt

brenner 450540 ,kund¬
brennen 530580 ,Gesgleich¬
lit 30003500 Kerzen¬

brennstunden .

(Sitzungenin Rathhause. )der
Gemeinderathhält inder

kommenden Wocheam
MontagDienstag ,Mittwoch
und Donnerstag Pleno .
sitzungen ab ,in denen
den Hauptvoranschlagpro¬
1898zur Berathunggelan¬
gen wird .Dieselben sind
als Nachtsitzungen inAus¬
sicht genommen.Stadtraths ,
sitzungen finden anden¬
selben Tagen 10 Uhrvor¬
mittags statt .

( OmnibusVerkehr . )Die
österreichische Omnibus.
sellschaft eröffnet fürden
Verkehrauf ihrenStrecken
vom 1 .Jänner 1898 ein
Monatsabonnement zu
folgenden Preisen :füreine
5 Sack 4 f 50 M ,fein

9 Strecken 8 fl .für alle
strecken 11 fl .DieseAbonne
mentskarten ,auf Namen
lauten und mit der Photo¬
graphen versehen ,gelten
zur beliebigen oftmaligen
fahrt während des betreffende

Monates .

Dashistorische Museum )der
undt Wien bleibt an den
beiden Weihnachtsfeiertagen
von8 bis 12Uhrfür denBesuchdes Publikums geöffnet .
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